
   

 

 

Gricheinungstage :
:: Montag, Mittwoch, üreitag unD Sonnabenb abenbs ::

6 mertoolle (hratisbeilagen umfonft'
für Die leonnenten hingu: „Slluftriertes unterhaltungsblatt“
„Spiel unD Sport“ „äanDel unD EBanDel“, „8ch unD Darten“
„Deutfche Elliobe mit Ghnittmufterbogen“, „Der bausfreunb“.

 
 

abonnementspreis :
frei ins Sjaus oiertelfährlich 80 im, Durch Die 213th begogen 1 mit.

Dreife für anferate:
Die fünfgefpaltene SBetitgeile ober Deren iRaum 20 ‘Bfg.

SRellamegeile 40 ng. Botalenferate 15 ‘Bfg.
Größere Snferate ober flßieberholungen entfprechenber Diabatt.  

 

Derireitetftrr hohlikutiunourgun fiir

  
 hat: hinnehmen m hingegen.
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Dienßtag. Den 23.21uguft 1910
 
 

Gtänbige Dertretung in Breslau.

Der heutigen Stummer unferer 3eitung liegt Die
wörheutl. unterhaltungs-Deilage „Der bausfreunb“ bei.

Stolaleß unD throbingielleß.
(Der nachDrucf unferer fämtlichen DriginaI—urtit‘el ift nur mit

vollftänDiger Quellenangabe geftattet).

flBarmbrunn, Den 22. flluguft 1910.

——-f. Dreißigjährige; ©tiftungäfeft.
Die Drtßgrubbe 23 arm b runn Der üi—(Sj—D. be;
ging auß blnlaß ihrer Dreißigiährigeu Defteheus am
berfloffenen GonnabenD eine folenne üeftibität, Die Dant
Der» bornehmen (Schräges, Daß ihr berliehen iourDe,
Ioelt über Die Drengeu lotaler Sntereffeu beachtenswert
ift; (Eingeleitet wurDe Die c{seier Durch üeftborftellungcn
im" Siurtheater, too als Dir. 1. Des *Brogramms ein
üeftprolog bon {gräulein (Elfe (B, a t t i g, eines Eiern?»
unferes' fiurtheaters, gum ‘Bortrag gelangte. Der ‘Bov
ftanD hatte hier in Der DortragenDen Die richtige Rahl
getroffen. Die eine (Döttin aur ihübeöahls Streich,
frlbftbetoußt unD erfüllt bon Dem thalt, floffen Die
hehren QBorte ioie golDene *13erlen aus ihrem MunD,
entliehen Dem iDealen thalte Der gtoar lurgen, aber
umfo herrlicheren Dichtung. „flBas er geleiftet hat in
Dreißig Sahren, nicht nötig ift’s (Euch Dabon an Der
richten; in unf’re Derge geht! Shr töunt erfahren, was
niemals Weib unD Diißgunft tann bernichten!“ Diefe
flBorte, Don glelbefhußtetn, erfolgreichem ©treben beugenD,
bilDeten gleichfam Die Debife Der feftgebenDen Orts;
grulibe in Deraangenheit unD autunft. Dichte Düne Der

_— (Dateifrnätun, aber auch Der Defcheibenheit, flocht lDer
innigfter. 52m Eifer 81ern!) an einem Sirenen den
isrl. Dattig Den Sntentionen Der Dichters? entfbrechenD,
Dem anDächtig laufchenDen aahlreichen slluDitorium Durch
ihre Mühe Snterpretation gleidfiam brüfentierte. QBir
bringen hier Den flßortlaut Des il3rologs:

’ l’luf fteiler äöh‘, feftwurgelnD im (Beftein ——
g . Ilmtoft oon Regenfchauern, Sturm unD IDinD —
-" Steht unfcheinbar, oerftecft ein Bliimelein,

Ein Sternlein auf Dem liaupt, Der Berge KinD.
Kaum fieht's Der flücht’ge wanDrer, Der hinauf
3n Des rßebirges hehren Dom gewallt;
Zinr wenn er miiDe hemmet feinen Eauf,
Begegnet er Der freunDIichen 05eftalt,
in gartes Kuitftwerf ift es Der Hatur,

Das '„Egabmidylieb“, Das uns im weichen llioos
Den Gtuß Der Berge beut; auf weiter ‚flur
Gntbliihts nur hier unD Dort Der Grde Schafe.
unD Dort; hält es Den Sturmgewalten StanD,
äur Sonne ftrebt es sielbewußt empor,
Dem äitnmel hat’s Das lintlitg sugewanDt,
Ringt aus Der Seifen ‚feffeln fich heroor . . . -——
Der Dreißig Jahren glich auch Der Derein
Dem „Öabmichlieb“; Doch felbftbewußte Kraft
{hat aus Dem Sprößling, Damals noch fo Plein
’Zien Baum gefchaffen ftroßenD ooller Saft.
Iu Diefen Jahren wurDe nicht geruht;
Cs blühte Der Derein in unferm (Sau,
wir geigten uns, unD es gelang uns gut
Ills würD’ger Sprößling unf’res R. G. l).
was er geleiftet hat in Dreißig Jahren,
hier; nötig in’s, einer haben S‘i'bcri‘btc'ii
g; nnf’re‘Berge geht! Jhr tönnt erfahren,

as niemals Ziei unD lliißgunft t‘ann vernichten;
nicht nur in unfrer fchönen (ßegenD hier,
Jn weg unD Steg auch Die Z‘latur Zu hegen,
Uein, auch Den Kunftfinn förDernD anguregen
3ft Des Dereines großes öiel; unD wir,
mir bieten heut Dem t'unftbeDürft’gen Sinne
Gefang unD Spiel, fei’s (Ernft, fei’s heitrer Schers;
wir feiern heute Die Ziatur, Die lliinne,
Denn Kunft erhebt, begeiftert unfer liers.
So war es ftets in unfrem frohen Kreife.
Z'lqtur unD liunft, Das eDle Schwefternpaar,
Stets forgten wir für fie in ‘alter lveife,
_Druni blühet Der Derein fchon Dreißig Jahr.
Das aber fei auch ferner unter Streben,
Dafj weiterhin er recht geDeih' unD bliih’;
Dann ift belohnt auch unfre l'leme müh’,
Dann wächft er himmelwärts zu f ön’rem leben.

 

Dir. 2 Der ‘Brogramme: (öonate flr ‘Bianoforte unD
Dtoline bon DaDe. ‘Bioline: 53m Drß chulg, am

Silabter: ßrl. Siäte büofes. Sgier hatten toir esmiit

gtoei Dilettanten gu tun, Die eigentlich unter Diefeu

nichts mehr an fuchen hätten, wenn ihr fonftiger Sebenße

atoed fie nicht in Die angenehme Sage berfegt hätte,
fie bon Den Dornenbollen *BfaDen Der tiünftlertmne ferne
anhalten. (Befehid, Defühl, (Stemüt befruchteten Das 31v
fammenfbtel Diefer beiDen Dilettanteneßieblinge Deshie;
figen iBublilumß, Deren lünftlerifches Schaffen im Dienfte
Des SBohltunö unD Der DDfertoilligteitfchon reiche grüchte
trug, unD auch Diesmal Durch überreichen Deifall toieDer’
um belohnt tourDe. tille 3. *ßunlt lamen gtoei QieDer

an Die ilieihe, toelche bou {grüulein heotoig “133 a ltc r  
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unter Degleitung Don grau (Sarola Slierfch (am
Silabier) borgetragen iourDeu. QIuch hier hatten loir es
mieDerum mit gtoei gern wieDergefebenen QBohltäterinnen
au tun, Die Diefeä iBriiDitat fich Durch ihr unermüDe
liches gehaffen im Dienfte Der ‘JJiufit DerDienten. ‚311erft
hatte er bei Der Dängerin Den ‘2lufcheiu, als ob Das
Elliuß Die Sluft gum Dingen übertoog; SIBc'irme unD (55m;
pfiuDung belebten ieDoch balD Die Qiorträge, unD mit
Dem innigefchönen Sieoe „Der gbielmann“, Deffen Diffie
giele letönung äräulein QBalter mit ieDer geile Distret
unD feinfühlig herausbrachte, erreichte Die Düngerin Den
Sgöhebuntt ihrer Dortragslunft. grau Qierfch alfompage
nierte gräulein *Ittalter innigeanfdfließenb unD Distrete
gnrücfhaltenD, unD Dotoiuentierte Damit, alra ob Diefe
beiDen Damen auf Diefem Giebiete längft DermanDte
Seelen wären. — ueber Die nun folgenDen Silabierbore
träge Des üräulein flüofes: Suwromptn Dß‘Dur bon
Dehnbert unD DtuDe DestDur Don (Shobin tönnen toir
berichten, Daß fie an Den Sgöhepunften Der fünftlerifchen
Denüffe Des glibenDs öiihlten, ebenfo toie Die „iliera
ceufe“ Don (äoDarD unD Der „fiujabiat“ Don ‘lBienie
atoßl‘i Des herrn Dr. (sichulg, unter Der ficheren unD
feften Degleitung bon gräulein SJiliofes am Silabier
Das s'Jßnblitum in (Säftafe berfehteii. Daß Darauffoh
geuDe nieDliche Sluftfpiel „unter bier angen“ Don Ülliba,
Deffen Sgaubtatteure cL‘yrüulein Durgh off unD S;err
Derton allbetanut Meifterliches fchufen, fegte Den
sllufführungen Die Sirone auf. Das gahlreiche iBublitum
war enthufiasmiert. Diele SBlumenfpenDen tourDen Den
S’iünftlern guteil unD äräulein Winfes befonDerß hatte
eine ganae flüeile gu tun„ um Die DufteuDen ©penDen
an bergen. - leenbß um 9 Uhr"fanD. eine gefttafel
im Qurfale ftatt, an welcher außer Den Mitgliebe'rn
Der Ortsgruppe auch gahlreiche (Säfte teiluahmen. 5361213
Dr. im ofes , Der Dorfihenbe IDCI‘ Drtsgruppe, hieß Die
(Erfrhienenen herglich toillfommen unD gab feiner i‘yreube
über Die gahlreiche iBeteiligung illusDrucf. Die Dütig‘
teit Der Drtsgruppe flßarmbrunn fei in Den Derfloffenen
Sahren eine umfaffenDe getoefen. {Ruhepläße für müDe
EIBanIDercr, QBegtoeifer, Drüäeu 2c. tourDen gefchaffeu, in
neuerer 8eit erft Der QBeg über Die Sinmmerharte nach
Üieibnit; fowie Die gu (ihren Deä iüngft hier antoefenDen
alten treuen DJiitglieDes 53errn s153unfch angefchaffte unD
aufgeftellte sBaut. Damit war aber Die Iätigleit nicht
erfchöpft. Die Sliebe gut Sgeimat, an ihren Dälern unD
Sgöhen an hegen unD an pflegen, gählte mit an ihren
SDeaIen unD Erfolgen unD hat ihre wirrenDe Siraft
nicht berfehlt. 200 DittglieDer gählt jeht Der ‘Berein, Die
mit Daran teilnehmen, Dar; QBirfen Deffelben gur höchften
Dlüte an bringen. Der heutige Dag fei ein Mariftein
in Der Defchichte Des Dereins, Der berufen ift, in Den
Diefen Der Demüter ein berftänDnisboIIes GmpfinDen für
Dar ElBeben Der {Ratnr gu toeclen, Die fich in unferer
Sgeimat in berfchwenDerifcher äülle, in unferen Slanbe
fchaften offenbart. ‘zlber Daß Dürfen Der ‘Bereins foll
nicht allein Die engere Sgeimat umfaffen, fonDern Die
Draußen in Der {fremDe sIßeilenDen gufammenführen
Durch Die SBflege Der Siebe öur Sgeimat unD Deren Dia;
tur. ‑.‑‑ ßum ©chluffe toünfchte Der hieDner Den Seil;
nehmern noch einen guten Derlauf Des übeuDs. —- herr
iBaftor Doeß’DiersDorf Danlte im Üiamen feiner
Drtsgrnhhe, Deren DorfitgenDer er ift. Dr ftellefich hier;
mit a'rs treuer machbar Der feiernDe-n Drtsgrupbe bor,
Der fchon 14 Sahre bon Dort aus Dem flirten Derfele
ben feine toiirmfte Deilnahme gttmenDet unD Die fich
auf ihrem (Siebiete alleöeit befteus betoährt hat. „Schier
Dreißig Sahre bift Du alt, haft manchen Dturm ere
lebt“ rufe er ihr (in; aber Die 6türme, Die fie Durche
Dafein begleiteten," haben fie an immer regerem Beben
unD gehaffen geführt unD fie auch ftets aufs neue Div
an geftählt. hieDners innigfter Qßunfch fei es, Daß Die
Drtsgruppe QBarmDrunn 5unächft ein weiteres Degen‘
nimn träftig toeiter arbeiten möge unD forDerte Die
(Säfte auf, in ein Sgoch auf Die {Ortsgruppe einguftime
men. —— S;err Siaufmann ‘13 ü ch l er berlaß hierauf eine
ülngahl Dratrilationsbepefwen. —.i)err leotheter 53 i e r f ch
toaftete in launiger QBeife auf Die Damen unD Sgerr
iiaufmann 218.3ung.e auf Den gegenwärtigen SBora
ftanD Der Drtsgruppe. — Gin launiges DafellieD, Deffen
originellen Degt loir hier folgen laffen, erhöhte Die
c[t'sefteeftimmung

Ginft floh man gern Die GroßftaDtluft
lInD lam in (Eure Berge,
5o Doge‘lfang, zu walDesDuft,
3ns 5auberreich Der äwerge.
llnD Damals fanD fich alles ein:
Pferr Riibegahl, ’s RantenDelein,

Johannisfener lohten: —
Jeßt ift fo was verboten.  

3th gibt es i’eine Romantii‘ mehr;
Denn alles fpricht Dagegen:
llian wanDelt hin, man wanDelt her,
liuf promenaDenwegeu;
llnD nächftens baut auf weitem Plan
Iiian auch noch eine Koppenbahn.

wir finD gwar nicht 5eloten, ——
Dach fo was fei verboten.

linD nimmft Du mal 'nen Gngian
li'tit feinem Etui, Dem blauen,
Sted’ fchnell ihn in Den Rud‘facf Dann,
Saß Didy Damit nicht fchauen:
„Beftraft wirD, wer fo’n Blümchen pflüd’t,
Beftraft, wer fich nach Knieholg büd't,

Nach liabmichlieb, Dem roten!“
Denn fo was ift verboten.

Befreigft Du mal Den fchmalen pfaD
Zlm ftillen äiegenrücfen,
So lag‘f; Dich auf Dem Bergesgrat
Don einem IDächter blicfen:
Dier marP sahlft Du in jeDem ‚fall:
Briichft Du Den öals, 's ift gang egal,

Stiegft Du ins Reich Der toten;
Denn fo was ift verboten.

3hr werten 6errn oom 8.45.41,
Jhr follt Guch Drob nicht t‘ränfen;
Denn mancher wirD im Deutfchen Gau
Hoch anDers Drüber Deni‘en.
Doch ift's nicht wahr? (Defteht es nur!
was gibt es Schön'res als Natur!

5mweg mit fiäufern, Schloten! -—
3a, fo was fei verboten.

Doch heute laßt uns luftig fein,
[hinweg mit allen Sorgen,
Deut gilt's 3u feiern Den Derein .
Bis in Den frühen morgen; r"
Eieut wirD gefchniauft, getangt, gelacht,
[heut wirD gefpaßt unD Scherg gemacht,

Epier herrfdgt heut Suft nach Zioten; -—
LInD Erübfal ift verboten.

Eliach aufgehobener Dafel fanD Der borgefehene Dali
ftatt. - Wiit einer fmnreichen Dafelbeloration hatte Der
Sturhaurwirt, herr Dtimm, feine (Säfte in gelunv
gener QBeife überrafcht. Die nahm SBeöug auf Das
sJiiefengebirge unD Deffen Degetation (Siniehola, (Engian
2e.) unD gab eine gute hiachbiIDung Der Gichneefoppe tote—
Der. 53err Dbergürtner Siluge hatte Diefe anlage in
großartiger QBeife auägeführt unD DaDurch ein außerv
orDentliches Dalent betoiefen.

H Sgerrn (Stangers *Benefiz, am bergaua
genen {greitag geftaltete fich au einem wahren Driumphe
für ihn. Der hier allfeitig beliebte Stünftler hatte fich
gu feinem (EhrenabenD ©11Dermanns „©tein unter
6te i n e n “ gewählt, in welchem er Den Satob Dieg—
ler fbielte, Den er auch meifterhaftertoeife wieDergab.
Das toar [eine sJioutine, Dar, war smitleben unD iJthite
empfinDen, was er Da fpielte. Die anfängliche sDirne
fchenfcheu Des armen Diegler, Das üßieDeraufleben feiner
Sgoffuungen, ‚Die ausbrechenDe Dergtneiflung unD Die enD‘
liche greube über fein Dlüd gab Sgerr (Sauger fo wahr,
Daß Dar} Dublil’um fichtbar Dabon erfchüttert toar. Die
‘Borftellung geftaltete fich gu einem toirllichen (Ehren—
abenD für berrn (Sauger. Daß Sgaus war total an?»
verlauft unD öahlreiche angebinbe bon äreunben unD
Dönnern tourDen herrn Danöer überreicht. Das gahlreiche
QluDitorium Daulte Dem Denefiöianten für Die gIänaenDe
Seiftuug mit bollem SBeifalI.
H Denefig. Die Damen 8immermann

unD D u r g h o f f geben an ihrer Denefiaborftellung am
tünftigen üreitag Drrberinanus „ 6 ch m e t t e r l i n g a;
fch l a ch t “. Daä hohe Si‘önnen Der beiDen Damen, im
‘Berein mit einem toirtungsbollem ©tüde wie Die
“©clnnetterlingsfchlacht“ berbürgt uns wohl Den Drfolg
Des leeuDs. QBir toeifen ein berehrlicheß SBuinlum
Darauf hin, fich rechtgeitig ‘BIätje an Diefer ‘Borftellung
gn beforgen, Damit es nicht im legten Qlugenblicle una
berrichteter 6ache Dom Dheater wieDer heimgiehen muß,
wie er» beim jüngften *Benefig Des herrn (Sauger Der
{sall loar.

>< rlutomobiliunfall. Dem geftern gegen
mittag bon Si ru mm h ü b el nach hier fahrenDen De;
fellfdmftßei’lutomobil paffierte bei ©eiDorf ein tleia
nes Dialheur. (56 begegnete einem Sohnfuhrtoert, Deffen
‘BferDe erft in unmittelbarfter mühe Des Qlutos fcheuten.
Stoß energifchem Dremfen Des (Shauffeurß toar ein an;
prall Des Qlutos an einen (Shauffeeftein nicht gu Dera
meiDen. Spierbei tourDe eine DorDerachfe fotoie Daß
Drittbrett Der» Qlutos befchäDigt. BeiDer tounte Daffelbe
feine gahrt nicht mehr fortfenen. Den Mitfahrenben ift
bis auf einen Sperrn, Der Durch Den heftigen iliuct eine
unbebeutenbe ‘Berlehung im (Seficht Dabongetragen hat,
nichts? baffiert. Der illutobus befinDet fich augenblida
lich in mebaratur unD totrD in Siürae feine gahrten
ioieDcr aufnehmen tönneu.

,.‑



‚S Stiiefengebirgßatitantnrnfeft. i’lnt
geftrigen Sonntag tonrDe in Deut fchönen thergftäDtchen
(holteeberg uttter fehr öahlreither Seteiligung Dar (Staus
turnfeft Deß fliiefengebirgerinrngauee abgehalten. 93er
reite am SotmabenD abenD trafen Die Elßetturner nnD
tratnpfrichter an?» allen Zeilen Der, (Sauce in großer fein»
öahl ein, tun Dem im „Sgotel Gilüct auf“ ftattfinDenDen
SegrüßungöabenD beiönloohnen. Ser ftattliche Saal
tonnte fanm Die tDienge faffen. (bang, befonDerß frenDig
tonrDe er cmpfnnDen, Daß fich auch eine größere iilnöahl
öfterreithifcher Surner an Diefem üeft eingeftmDen hatten,
Die Denn auch befonDeris toilllommen geheißen iourDen.
Sa?» tBrogrannn DesS sJlbenDizi beftanD auis itotröerttfliore
trägen Der “Bergfapelle, tJJ‘cänncrchören nnD Der ‘Jlnffüh;
rmtg Der {geftfbiel’e „Ser Surnerfrt'ihling“ tnit turnea
rifchen ‘Borführungen nnD Steigen. Sämtliche tJiummern
fanDen lebhaften tBeifall nnD i’lnerfennnng. SJim Sotnv
tag früh tourDen Die ‚Sänger Sahnä Durch übectrnf Der
Set‘glapelle an ernfterillrbeit gern-fett. 11m 7 ’llhr traten
176 Surner auf Dem fchön gelegenen üeftplat} gutn sliiett;
turnen an tmD ötoar 108 aum Sethßtampf nnD 68 51ml
Siertamhf. (ätegcn 11 llhr toar Dais QBetturnen beenDet
nnD fanD man fich hierauf önm fgrühfchoppen’Stonöert
im Sgotel „Srei Serge“ ein. lint llihr nachmittage
ionrDe anm geftöug cntf Der SlanDeßhnter Straße ange;
treten. Sie Cägahnen’Seltionen berfatnmelten fich am
ihathanfe. 9m Dem geftönge beteiligten fieh 83 Sereine
mit 45 Eahnen. unter flingenDem Spiel ging e63 Durch
Die StaDt nach Dem Eeftplcttj, toofelbft gnnächft Die neue
ßahne Der; Surnbereine» ölotteesberg geweiht iourDe.
fliach Den üblichen geftanfprachen fanten Die allgemeinen
greiübungen Z1lṙ Sorführnng, Denen fieh Die SonDer’
borführungen Der Seöirfe nnD eingelner Sereine ane
fehloffen. Sgierbei ibirtten auch mehrere Sameneitlbtei;
lungen mit. gerner fanDen Surnfpiele nnD tiiingtambf
ftatt. Sei fronöert nnD Soll‘öbelnftigungen berfloffen
Die StnnDen nur allanfchnell nnD auf Daß angenehmfte,
umfomehr, ale Die übitternng eine prächtige toar. “libeitbä's
7 iihr erfolgte Die ‘BertünDignng Der Sieger im fliietto
ftreit. (63% erhielten int Sech’s’lampf:
Sgirfchberg mit 1151/2 *Bnniten Den erften sJßreiis. ttluch
Der- Surnberein Süßarmbrunn, Der eine größere
illnöahl flBetturner gefiellt hatte, errang wieDerum mely
rere sZßreife nnD ötpar ‚fgugo SchmiDt tnit 112%
‘Bunften Den arbeiten, Sarl SchmiDt mit 109 Den
fünften, {mit} Sgering mit 106 Den fechften nnD
5;). ‘Bohl mit 91 Den nennöehnten. 03. Seligcra
„hermßborf (üihnaft) erhielt mit 101 ‘Bnnlten Den
achten sBreiä.3m Siertampf ging fliaul Spaß;
QBarmbrunn ale erfter Sieger mit 52 sBuntten
herbor. 580m S; er ifch D o rfe r Surnberein erhielt
SB. tlia Dwitg, mit 41 ‘Buntten Den 9. tBreiö. Sgierauf
fanD Der Sinmarfch in Die feftlich gefchmücfte StaDt
ftatt. Zṙõhljcheṙ Soll gab Dem gefte, Da; in allen
Seilen einen wohlgelnngenen Serlauf nahm, einen toür;
Digen lefchluß.

* Serleihung. Saß sllllgemeine (Ehrenaeichen
wurDe Dem S.Uiaurer nnD Bimmermann Citroßmann, Der
40 Sahre bei Dem Saumeifter Iimm in Spirfchberg
befchäftigt ift, berliehen.
4-W- 5 r e m D e n b e r i e h r. Sie Sturlifte für SBaD
Siliarmbrunn bon 19. D. 93m5. f’djließt in 2681 IaufenDen
Nummern mit 3841 Sturgäften nnD in 3220 iliummern
mit 4513 Srholnngßgäften unD Durchreifanen gtrcmDen,
im ganaen 8354 Slierfonen ab. -—- Sie heute erfcheinenDe
Summer 34 Der Schreiberhaner grembenlifte melDet
13456 ftänDige Säfte nnD 16860 SnrchreifenDe, im gan‘
öen 30316 s13erfonen {greqttetta feit Sienj-ahr.

* Stettbrieflich berfolgt tbirD bon Der
Spirfehberger Staatöantoaltfchaft Der 8immermann Qllega
anDer sJJiataj, ancm in 9Jiauer. (Stegen 932. ift Die lln⸗
terfuehung'shaft wegen fchtoeren Siebftahlö berhängt.

* Unterliegen Die Sereinölolale
D e r ‘13 o l i 5 e i ft n n D e? EJJiit Diefer für (Safttoirte
wichtigen {frage hatte fieh Die Strafiannner in Sliegniß
alß Serufnngßinftanö an befehäftigen. Sei Dent Saft;
wirt 3ictenberg in Sileinebjollnifd), Sireiß ‘Bnnölan, Der

Sittieftett‘

l

 

Die ‘Boiigeiftnnbe auf lt ilhr abenbäs feftgefeßt erhielt,
tagte in einettt hinteren ‘Bereineöinnner Der in Daß ‘Bero
eineregifter eingetragene Siegeltlub „hohengollern“, Deffen
EDiitglieD auch Der (itaftipirt felber ift. 9lm 28. man
abenDß hielt nun Der Silub in jenem 3immer eine
Sißnng ab, an Der auch Drei tiJiitglieDer alö (Säfte ein—
gelaDen nnD erfchienen toaren. ßttfällig rebiDierte an
jenem i’lbenD ein SBolißeibeamter Daß Qolal nnD fanD
Dabei, Daß in jenem Sereincsöinnner über 11 lihr abenDß
hinaucs „getagt“ wurDe. (i543 entftanD nun Die fliechtöa
frage, ob tliereine oDer gefehloffene (Stefellfchaften unter
Die ißoliöeiftunDe fallen nnD ob Durch Die anioefenheit
oon öiichtmitglieDern Der (Sharatter ale gefchloffene (Sie’
fellfchaft berloren geht. Saß Schöffengericht in Snny
lau berurteilte Den (haftwirt an 5 sJJiart (Sielthrafe,
MDem e63 Dabon attäging, Daß eine Sereinßfißung alß
folche nicht Der *BoliaeiftmtDe unterliege; Durch Die 81v
giehnng Don Drei (Säften aber fei im borlieganen Salle
Der Slllltiliiitl‘liiliilft Deß Sereinö Der (Sharatter alß ge‘
fchloffene (Stefellfchaft berloren gegangen nnD ein öffcnt’
licher Schanbbetieb Daranö geioorDen. 9lttf Die ‘Bern—
fung Deß i’lngellagten iam jeßt Die Sache an Die Slieg»
nißer Straftannner, Die auf meifpredjung erlannte.
035 wurDe anäägeführt, Die sJioliöeiftnnöe beöiehe fich
nur auf öffentliche Schanlftuben; hier aber hanDele eä
fieh um Den fliattm einer gefehloffenen (SJefellfchaft, Der
Der tBoliöeifttmDe nicht unterliege; Die Brigiehnng bon
(Säften änDere an Dent (Sharatter Der gefehloffenen Giefelb
fchaft nichtfs.
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2’ 1
Sn Scherben gegangen

SonnabenD bormittag nnter großem Sirach ein am
Sganfe tJJiarit Sir. 35 angebrachter gläferneß Stietlamea
f chilD Deß Sperrn Sit'irfchnermeifterß Srollmuis. Rahrfcheiw
lieh infolge Der (Erfchütternng Durch Den SIBagenberlehr
hatte fieh iDaß an Der Spanßfront befeftigte etwa Drei
SDieter lange SchtlD geloctert nnD toar anf Das?» Straßena

ift am

pflafter geftüröt, glüctlicherioeife ohne unheil anöurichtetn

til l t4? emn i ß. Seim tliangieren berunglüctte gefa’
tern auf Dem hiefigen Sahnhofe Der Sgilfßtoeichenfteller
anforge an?» hinDorf. (Er geriet aioifchen Die Sßnffer
aweier QBagen nnD wurDe fchtperberleßt. Slian brachte
ihn balD in Daß Sirantenhauß nach flBarmbrnnn; Doch l
Dürfte er taum tnit tDent eren Dabontommmen.

iliett'Stemniß. ‘2qu Dem gelDe befchäftigte ßanDn
lente fahen einen jungen tlJiann am fliege nach Sirngrüh
liegen. 3nnächft glaubten fie, Daß Der SetreffenDe
fehliefe, ale’ er aber gar [eine Sewegnngen machte,
gingen fie näher nnD fanDen, Daß Der Wiann tot toar.
(Er hatte fieh Durch einen Sliebolberfchuß getötet. Sie
tBerfönlichleit Deö Soten, bei Dent teinerlei tBapiere,
nicht einmal ein tBortomonnaie gefunDen wurDe, formte
noch nicht feftgeftellt werDen. Sagegen wurDe bei ihm,
Der auch eine fehr gute SileiDnng trug, eine foftb-are
Safchennhr gefunDen. Ser Iote, Der offenbar Den bee
güterten StänDen angehört, hat eittett anflng Don blon;
Dem Schtturbart nnD trug Die Sgaare hochgetämmt.

S}. a n g e n ö l 3. Ser C‚Suhrennnternehmer Sartfch
.anä (Streiffenberg hatte nach Siauban ein iBferD bertauft.  

Gilt eben öttgereifter ‚hanöhälter follte Daß Iier nach
Stauban bringen, benühte aber feine Stellung gleich,
um einen Setrug au’eguführen. teile er mit Dem tßferbe
Durch Den hiefigen Drt tam, 'bot er eö einem üleifchert
meifter önm Sertanf an, utn Dann mit Dem (Selbe an
berfchwinDen. Sein üleifchermeifter tam Die Sache Der:
Dächtig bor, er taufte Daß iBferD nnD fchiclte heimlich
aur tBoliöei, worauf Der hier ftationierte QBachtmeifter
Sgahn Den Setrüger berhaftete.
tourDen plößlieh Die foerDe fehen nnD fagten famt Der
SJiafchine Dabon. Sie in Der sJiähe arbeitenDe Stellen;
befißerßfrau Sänfch tourDe Dabei unberfehenß erfaßt
nnD erlitt fchioere Serleßungen an Den Seinen.

SieröDorf bei Sliuljbani. lieberfahren'
iourDe SonabenD Nachmittag ein Stredenarbeiter auf
Dem hiefigen Sahnhof nnD öloar auf Dem Sollenhainer
(bleife. Ser unglüdliche erlitt fo fchioere Serleßungen,
Daß er auf Der Stelle berfchieD.

SeitenDorf. Ser (Butßbefiher fBätaolD oon
hier war geftern Sormittag mit Wiäh'en mittelft 9Jiäiy
mafchine auf feinem an Der sllltenberger s2inhöhe belea
genen tgelbe befthäftigt. flüährenD Der üriihftüctßbaufe

Sprottau. (Ser Spihbube im fiBafehieffel.)
Schon feit längerer Seit hatte in Der alten (ftäDtifchen)
Staferne ein Sieb feinen nächtlichen limgang. 083 bera
fchioanDen Die berfchieDenften Sachen, fogar Sileibtlttgäe
ftücte, befonDerß aber (helDbeträge aus Den SeinfleiDern
Der fchlafenDen Unteroffiöiere. Seht ifteß enDlich gelun»
gen, Den raffinierten Spißbuben 511 ftellen. Sn Der
Siacht lourDe leife Die Sür Deö‘ ßitmnere geöffnet, in
Dem Der flBaehtmeifter 'Siacöor fchlief. Siefer ertoachte
fofort, ftellte fich aber fchlafenD. (Ein Wann fchlich fiel)
leife an fein Sett, griff unter Daß Siopftiffen, nahm
(StelDtäfchchen nnD iihr nnD ioollte fieh ebenfo leife mit
Dettt hianbe entfernen. Sa fprang Der tliiachtmeifter aus
Dem Sett nnD alarmierte Die Siafernenloache. wian
fonnte geraDe noch beobachten, Daß Der Spißbnbe Die
Steppe hinunter in Das Siellergefchoß flüchtete. tlln Die
(Ein nnD Qiußgänge Deffelben tonrDen smachen gefiellt
nnD anDere Wiannfchaften machten fich Daran, Die auss:
geDehnten Siellerränme abönfuchen. (SnDlich fanD man
Den Sieb in einem ütiafchteffel, Den er bon innnen mit
einem Sectel angeDectt hatte. Sa ihm tonrDe Der Wiufifa
fchüler Supte ermittelt, Der bei eintretenDer Satans in
Daß S‚Dinfiitorpet Der, hiefigen ‘Jlrtillerieüiegimentß einge‘
rüctt toäre.

* Sreölan. 3nm ShrenDomherrn ift anftel’le
Defs berftorbenen Q'hrenDomherrn ‘Böer Der Lfrgpriefter
Sheophil Schöneich in ‚Baboröe DS. ernannt toorDen.
Sa Der Sorgänger in einem nngraDen tJJionat berftorben
war, hatte Der Siönig Da»3 iliorfchlagörecht für tBefehung
Der erleDigten Stelle. Ser neu ernannte (EhrenDomherr
ift Der „Schlcf. Soliäatg.“ önfolge 1833 geboren unD
1861 aunt tBriefter getoeiht; fett 1888 ift er sBfarre’r in
8abor5e.

 

‚ Dol‘ener Kail‘ertage.
m_. sBoten, 20. Qluguft.

{Richtnur Die (Einwohnerfehaft unterer StaDt, fonDern
Die Sepölferungw Der ganzen iBropim hat Den Raifertagen,
Die wir gegenwärtig erleben, mit freuDigen patr'iotifchen
Smpfmbungen entgegengefehen. QBaß Die StaDt betrifft.
fo laßt fieh Daß fchon äußerlich eriennen in Dem reidtett
üeftfchmuct, Den fie angelegt hat. Sn allen Straßen wehen
äahnen, 31612€“ StrlanDen unD imapnen Die ßäufer: in Den
Schaufenftern fieht man Die Süften Deß Raiferß unD Der
Ratfertn. SefonDerß reich tft Die Setoration Der Sinaugßc
ftraße. Sah SahnhofägebauDe ift pon SirlanDen umc
zogen, Die mtt golDenen Säubern Durchwirlt finD. ülaggen-
maften mit golDenen Strängen unD purpurnen ‘Bannern um-
fäumen Den Zlßeg, Den Daß Raiferpaar bei feinem Sinaugenahm.
Ser fBlaß, Den Daß neue hiefiDenafdiloß unD Daß gegen'
überltegenbe, ebenfallß im romanifchen Stil erbaute Sec
bauDe Der ifterchßpoft umgrenaen, ift nach Der inneren
StaDt au Durch einen antitifierenben Iriumphbogen ab-
gefdrloffen, uber Deffen Säulen folgenDe Snfchrift fteht:

Snbei unD {freuDe erfchallt mit Macht hinauß in Die ßanDe.
EBaterlanDßltebe unD Ireu’ jegliches berge Durthglüh’.

5’

 

an Der tBranDung.
Bioman oon SReinholD Drtmann.

19. finrtfehnng. ‘Jiaehbruct berboten.

Sießmal hatte (SDith Den SprechenDen nicht unwillig
unterbrochen, fonDern fie hatte feine Qßorte in ihr bera
einbringen laffen, unD hatte Die gingen nicht gefchloffen
por Den lachenDen, loclenDen Silbern oon fonniger {freiheih
welche unter Dem Rlang Diefer QBorte oor ihrer Seele auf:
geftiegen waren. {nicht Die eraürnte unD beleiDigte, ionDern
Die_fchwantenDe nnD oon inftinftioer Sureht por fieh felbft
erfüllte ‚ifrau war eß, welche ihm enDlich antwortete:

‚Sittchtß mehr oon Diefen Singen —— nichtß mehr oon
mir nnD meiner 8ufunft, berr SurgharDti Sin fremöeß
Schictfal ifteß, Daß unß ießt allein ‘befchäftigen Darf, unD
ich werDe Dte äliiärme Shrer %re. ‘vtchaft für mich an Dem
(Eifer meffen, Den Sie an Die QruffinDung unD Srrettung
Der armen Sohanna wenDen.“

Ser maler neigte zum Beichen Der Unterwerfung
unter thren mituen tchwetgeuD Daß spannt. urwar an—
frieDen ntit Dem, waß er für Den Qlugenbltcfn erreicht hatte,
nnD er hütete fieh wohl, Durch ein allau fturmifcheß Sor-
gehen Diefen erften Sewinn wieDer anfß Spiel au fetten.
flüußte er Doch, Daß SDith Die (Erinnerung an Dieß 65e-
foräch nicht wieDer oon fieh abfehütteln, Daß eß in ihrem
bersen nachwirten würDe unD Daß vielleicht ichon ‚nach
wenig StunDen irgenD ein geringfügiger anlaßnhtnretehen
tönnte, fie au jenem übereilten Schritt au Drangen, Der
nicht mehr aurüctgetan werben tonnte unD auf Den er alle
feine oerbrecherifchen .töoffnungen gefeßt hatte.

Sie machten ftumm Den nicht fehr langen flßeg biß an
Den Sifcherhäufern pon Safran. Qllß fie Dem flemen Safen
nahe getommen waren, fahen fie, Daß ein einaelneß Sopt,
welches fieh eben Durch Die iBranDung auf Dte aiemlrch
bochgehenDe See hinaußgetämpft hatte, fein großeß, rot:
brauneß Segel fehte, um nun oor Dem iIBmDe pfeilfchnell
über Die flßogentämme Dahinaufchießen. Sie Sefichter Der
filiänner, welche in Dem {fahraeng faßen, waren oom ßanDe
auß nicht mehr au erl‘ennen, aber Die angen Der iungen
Sierau binnen nicstDeftoweniaer mit aefnannter Qqumerb
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famteit an Dem auf Den QBelIen tanaenDen Schiffchen. Sie
helle Ropfbebeetung Deß einen Der Männer war eg, welche
fie ftußig gemacht hatte. Sie hatte Dabei unwillfurltch an
Die weiße Straanüße geDacht, Die SerharD hier in Safran
au tragen pflegte, unD nun ftren te fie ftch oergebenß an,
einen weiteren anhalt für ihre ermutung an gewinnen.

Sa fam oon Den übrigen, hoä) auf Den StranD hin-
aufgeaogenen Sooten her ein grauhaartger Sifcher auf ‚fie
au. Sr betrachtete Die beiDen jungen ßeute mit einem mtß-
trauifchen, unfrennDlichen SBlicf ‚unD wollte ohne Srnß an
ihnen oorübergehen. Soch (SDtth oon flimtow hielt ihn
Durch ihre QInfprache aurüd. Sie hatte in Dem Sianne
Den gräntlichen Qllten wieDer ertannt, mit Dem fte fich am
Iage ihrer anfunft unterhalten hatte, nnD Dte ‚wenig er-
mutigenDen (Sirfahrungen welche fie Damalß mtt thm geo
macht, hinDerten fie nich , fiCh aufß neue an thn au wenDen.

„Sie wiffen ohne Bweifel, guter Sreunb, 'wem Daß
Soot Da Draußen gehört“, fagte fte, unD wer ftch in ihm
befinDet. (858 war mir fur einen Qlugenblid, alß ob _it‘f)
meinen Satten Darin fißen fahe. leer Daß ift eine
SZiiufchung gewefen — nicht wahr?“ Ser angerebete be-
eilte fieh nicht fonDerlicb mit Der antwort. (Er bltcfte auf
Daß filteer hinaus, räufperte ftch unD fpie in Den SanD,
um Dann nach einer geraumen gBetle perDrießlidh nnD
wiDerwillig herporauftoßen: „Staturltch ift er Drin, Der
Sperr oon ERintow -— wie wirD er Denn auch feine g‘t‘tten
{GrennDe im Stich laffen — Die Schnfte unD Warberi .

SDith erblaßte nnD ihre Qlugen öffneten ftch wett.
„San wem fpreehen Sie Da?“ fragte fie ftreng. „flßem
gehört Daß Spott“ — „Sinn, wem anDerB als Dem San-
fowßfit —— Sch Dente Doch, Daß folIten Sie wtffen, - Da
Sie’ß fo feft mit Der Sippfchaft halten!“ ‚

„Sch halte eß nicht mit ihnen —— unD wenn mein
Emann ießt mit Den Saniowßltß hinaußgefahren ift, fo
gefchah eß ficherlich auß {einem anDeren SrunDe, alß weil
fie nach Der perfchwunDenen Sohanna fuchen wollen. Sch
meine, Sie follten Shre Rameraben peranlaffen, ihnen Daß
nachautuni“ —— Ser c{fifcher fah fie an, als ob er an ihrem
SEerftanDe aweifle. „Sie Sohanna fuchen -- Da” Draußen!
-—- Eltein, SiaDame, Daß tönnte nur einem Serrucften ein-
fallen, unb Darum hätte Santowßti fern Soot wahrhaftig
nicht in Die SranDung gefehobeni 11m feine ausgelegten
Siehe ift’ß ihm -- weiter nichtßt — {in einer StunDe oDer
oielleidit noch früher haben wir Den Sturm. unD er man
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wohl meinen, Daß er fie noch oorher hereinbringen tann.‘
„llnD Deßhalb follte mein Siliann mit ihm gefahren

fein? 8a einem folchen Bwed folIte er ihn begleitet haben?
-— fliein, mein äreunb, Daß glaube ich Shnen nimmerntebrl“
—-— „Siit Dem Slauben mögen Sie’ß halten, wie es Shnen
beliebt: aber wenn Sie nur eine halbe StunDe früher
getommen wären, fo hättett Sie felber fehen lönnen, wie
wichtig er’ß hatte, Der berr oon iiiinlowi it
eigenen bänDen hat er Den Sanfowßtiß geholfen, ihr Soot
inß QBaffer an bringen, nnD in Der iBranDung hat er feine
SRuDer geführt. 9inn, oon unß anDeren hätte ihnen auch
feiner beigeftanDen, Den Sotfchlägerni“

(er war eine fo unfagltche Serachtung in Dem Eton,
mit welchem er Diefen lebten Saß außfpraeh, unD in Der
SebärDe, mit welcher er fieh Dabei oon SDith abwanDte,
Daß fie Die Slut Der SBefchämung heiß in ihre tIßangen
fteigen fühlte. ilnD nicht Sefchämung allem, fonDern und)
Born, leiDenfchaftltch wilDer Born übenDaß unwurDtge
Senehmen ihreß Sinnneß war es. maß fte erfüllte. Seht
war fie unwiDerruflich entfchloffen, aum erften Ellial -— unD
wenn es fein. mußte, bor aller Shelt —‚ einen offenen
Rumpf gegen thn au führen. „Rommen Ste!“ wanDte fie
fich haftig an SurgharDt. „ßaffen Sie” unß in Daß Sorf
hinaufgehenl iUian toll unß nicht fur iUiitwirlenDe in
EDielftem Srauerfpiel menfchlicher Setghett nnD (birbärmlichteit
a en.‘

Sie ftiegen Durch Den tiefen SanD empor: aber fie
hatten Die erfte Derarmfeligen Qütten noch nicht erreicht,
als?» ein Qlußruf Des“ EUialerß (SDtth peranlaßte, ftehen au
bleiben. — Sch fürchte, wir tommen au fpät", fagte er
halblaut, inDem er mit außgeftreeitem erm auf eine fleine
Sruppe oon Männern Deutete. Die fieh oon Der entgegen.
gefehten iRichtung her Dem Sorte näherte. Sleiben Ste
aurüer, {trau oon mintow, Denn wenn meine iliermutungen
mich nicht täuicben. i0 ift Daß Dort fein anblid fur Siei'

(Sortierung folgt.)



' auch aahlreiche ‘Bolen, befonherß volnifche Gefchäfißa
leute, halfen fieh an her Qlußfchmiielnng ter 6taht in fehr
umfangreicher Meife beteiligt.

tBon hen fiirfttlehen Qiüften trafen anerft sBrina (Eitel
Sriehrtih unh feine (hemahlin ein; hann folgte haß hentfche
Rronprinaenpaan fowie hie sBrinaen hinguft Mithelm unh
flirina Dßtar. 8um Empfang auf hem fliahnhof hatten
fieh etngefunhen: Dberuräfihent von Malhow, iftegierungß-
priif'ihent Rramer, tommanhierenher Gieneral heß fünften
aornß, oon Ririhhach, unh ©‚tahttommanhant %reiherr
von ©teineifer fowie S‚Baliaeipräfihent von benting. SBrina
(Eitel firiehrich unh (hemahlin fuhren unter heralicher
ßegrüfaung heß sIsnblit'umß nach hem ©enerallommanho,
wo fie abftiegen. Sinn folgten hie s‚Brinaen Qluguft
Wilhelm unh Dßfar. 8ulet3t heftieg haß Rronnrtnaeiwaar
ein laiferlicheß Qluto unh fuhr unter bochrufen nach hem
neuen Cächlofa. — (hegen 4 llhr nachmittagß traf haß
Raifervaar aufohem fliahnhof ein. EBei feiner %ahrt inß
Echloh wurhen ihm oon einer aahlreichen, feftlich froh:
bewegten Menfchenmenge ftiirmifche faulhigungen bereitet.
2qu hem ganaen Mege bilheten hie Iriippen heß ©tanh-
orteß 6nalier, hinter ihnen hie gehnlen, Rriegervereine
unh fonftige 513ereine. le ERefihenafciilofa wurhe haß
Raiferpaar von hen ftähtifchen Rörperfchaften, her hieiftlieha
fett unh einer anaahl (hhrenhamen empfangen. Dherbürger=
meifter SDr. Milmß hielt eine hlnfprache, in her er einen
fliüctbliei auf hie ßjefchichte her 6taht ßofen warf unh heä
Ianheßväterlichen Sntereffeß her ßohenaollern für hie (‚Sint-
wicilung her 6taht gehachte. ‚SDer Dberbürgerineifter
fehlofs mit einem boch auf haß Raifervaar in haß hie 2in-
wefenhen iuhelnh einftimniten. ‚Sibie ©loct‘en begannen au
läuten SDr. Milmß bot hem Raifer, her _hie uniform her
l. s‚Bof'ener Rhnigßiüger au sBferhe trug, einen Gihrentrunl,
hen her Raifer mit SDanteBworten entgegennahm. T/m
fleineß Mähchen überreichte her R‘aiferin einen SBlumen-
ftraufi, hann begaben fieh hie therrfchaften mit ihrem
Giefolge inß 6chlofa, machten einen hinnhgang unh nahmen
im öehlofa Mohnung.

2in6 anlafa her (Einweihung her neuen Raiferpfala
verlieh her Raifer folgenhe Drhenßaußaeichnungen: SDen
flioten hlhlerorhen 2. Rlaffe mit (Eichenlaub hem 65eheimen
fBaurat sBrofeffor ©chwechten, hen Sironenorhen 2. Rlaffe
hemSDtrettor her ©chlof3baniommiffion Dberhofbauratßiener
unh hem s„Brof. SDr. ©eihel: hie Rrone anm Elioten sllhlerorhen
8. alaffe mit Edfleife hem .ibofftaatßsgelretär (heheimen
befrat ßuro hen Bioten thlerorhen 4. Stlaffe mit her
Rrone hem iiilhhaner sBrofeffor iltiegelniann, hen hioten
thlerorhen 4. Rlaffe hen erchitelten ßuhm, thfchner
unh (Eißfelher, hen Rronenorhen 4. Rlaffe hem SDelorationßn
male: Rellner. Qlufserhem finh an eine hiei e von 213er-
fonen, welche bei her SBauanßführung unh er inneren
Einrichtung heß 6chloffeß tatig waren, Drhen unh anhere
Wußaeichnnngen verliehen worhen. Wr" ‑

politifebe Rundfehau.
9.

‑ Deutfeheo Reich. ‚
+ SDie Ginnahmen her reufiifchen (Eifenbahnsüiers

waltuug haben im Monat uli mit'einem Qßefaintnhers
fchnfa gegen haß tBortahr von 9,8 Millionen Mari „abgea
fehloffen. 93m3 ürgebniß ift als folcheß reiht gunftig,
wenn auch her ßüterveriehr an hem überfehnfan nicht fo
viel beigetragen hat alß her 513erfonen=‚unh (heracfvertehr.

9te (Befamteinnahmen feit hem 1. anril h. 3. aeigen aber
auch für hen (hüterverfehr fein fchlechteh QSilh, fo hat; hie
üußftchten auf guten Merhegang her (Sifenbahneinnahmen
nicht gering finh. 3m einaelnen fei bemerit, hafa auß hem

ßerfonen- unh hienäciverfehr im verggngenen Monat
66,50 Millionen Mari gegen 61,4 Millionen Mart’ im

”uli 1909 'eint’am'en, alfo 5,16 Millionen Marh mehr.

20er (hüteroerfehr brachte 111,09 gegen 105,96 Millionen

‘Mart,’ hah finh 4,13 Millionen Mart mehr, ein. bieran
lEommen anß fonftigen Duellen noch 9,86 Millionen Mart
(0,56 Millionen Mari mehr alß im Suli ‚19.09), fo hat; hie

Gefamteinnahme 187,24 gegen 177,39 Millionen Marl im
Suli o. 3., mithin 9,89 Millionen Mari mehr betrug.

;„ cl- te verlautet, heahfichtigt her heraeitige Giouverneur
v'on amernn. ‘Dr. 6cm, fiimtliche eingeborenenüfirnnhn
befiher im, ©tahtbeairt SDuala auf hem gefehlich vor:

gefihriebenen Mege mit einem Roftenanfwanhe von
600 000 Mari au enteignen unh eine befonhere (angeborenen-
ftaht an geeigneter Stelle ananlegen; _SDie ©ache mufate
aber vorher noch hen meichitag befchaftigen.

Hue jn- und Huelanei.
Rhnigherg i. ein, 20. slluguft. über ßertrag her (Sint-

eftigung Rönigßbergß ift hureh Dherhürgermeifter Rorte fnr
ie 6taht unh hurd) hen Rommanhanten Gheneralmator
von gedenhorff für hen üißfuß rechtßgültig vollaogen worhen.

äranlfurt a. M.‚ 20. Qluguft. 58er poltaeiliche ©tcher-
eitß ienft währenh heB fllufenthalteß heß Barenvaareß im
riehberger Schloh hat noch” eine (Erweiterung gefunhen.
6 haben nämlich hrei SDarmftahter Rriminalfehuhleute Drher

erhalten eh mit sJioliaeihunhen aur fBewachnng heß 6chlofieß
nach Er e berg au begehen.

Ballutta, 20. flingu t. ©egen hie bengalifchen tBerfchwörer.
heren 42 angeilagt fin , hat in acea ein groher fBroaeh be-
gonnen. ‘Der fBertreter her sllnilage behauptete, hat; hie
Berfehwhrung geb über ‚gana thien außgebreitet habe. Chr
verweilte bei en anfruhrertfchen Cächriften unh (hefangen,
hie haß thinhnvoli aufforhern, hen ßohen mit hem Mut her
Englänher au hüngen. (536 werhen für hie niiehfte 8ett
weitere fBerhaftungen erwartet.

floriemouiln 20.21uguft. ßeuie wurhe her neue Spreah-
noughtoanaer „Drion“ von Stapel gelaffen. Qaß gehiff hat
eine Mafferverhrängung von 22 500 Ionnen. erhalt eine
bauntarmiernng von aehn 13,5:36llern unh folt eine 6e:
Ichwinhigieit von 21 ‚Quoten erreichen.

Reinhart, 20. Qluguft. 23er fett hem auf ihn verühten
Revolverattentat in einem hiefigen Sofvital befinhliehe
Bürgermeifter Channor ift auher teher Chefahr. SDaB heino-
iratifche 6taat6iomitee in 6aratoga nominierte Giaimor ein:
ftimmig cum (Bouverneurianhihaten von Siewnorl.

i” Eröffnung des Katholikentages. i
per. mugßburg, 20. anguft.

3a her ftolaen 6taht her huggen im prächtigen
Qlugßbnrg, haben fieh heuer hie Mortfnhrer her heutfehen
Ratholiien au ihrer Sahreßtagnng vereinigt, unh wie
immer, fo ift auch hieämal hie imuofante Stunhgebung heß
"germanifchen Ratholiaißmuß würhig eingeleitet worhen:
{feierlicheß Gieläut von allen Riechtürmen her im feftlichen
Swmude her {flaggen unh ßaubgewinhe nrangenhen alten
{Reichßftaht geftern abenh unh ein unvergleichliche 6m-
hrüde erweclenheß sBontifilalamt in her wunhervollen alt-
ehrwürhigen Qlugßburger Rathehrale am heutigen Cäonntag
betonten haß religihfe Moment, haß von hen Ratholitena
in en — chon aus hem mamen erhellt’ß — untrennbar ift,
w hrenh er riefige öeftaug heß tatholifchen fBolißvereinß
unh her tatholifchen 65ewerifchafien unh erbeiter-
vereine am heutigen Stachmittag haran mahnten,
hat: her Ratholiientag nicht eine rein religiöfe fonhern
auch eine. hen weltlichen SDtnnen fieh aufehren e fBeran-
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gltimg heheutet. Eihöii feit Etagen ergoB fieh ein ftetig
eh verbreiternher firemhenftrom über haß l‚golhene i’lugß-

burg“, unh in haß ernfte 6chwara her geiftlichen ‘Bracht
mifchte fiä) auf hen 05affen haß lenchtenhe EBiolett her Ehe:
wanhung her SDomherren unh h'o'heren tlhürhenträger rer
Rieche unh haß charatteriftifehe bahit her verfchiehenen
Mönchßorhen. (Ein gefchäftigeß Sireiben auf hen fonft f0
ftillen (haften her hiftorifchen Ranitale ani Sleiht hlber
über hiefem Streiben liegt eine Mürhe unh ein gehaltener
(Sirnft, her verrät, hafa eß fieh hier um eine SZagnng hanhelt,
von heren innerer unh äufaerer QSeheutung unh SZragweite
fiel) alle Mteiligten volle Siechenfchaft geben.

8um fiebenunhfünfaigften Male treten hie heutfehen
Qatholilen heute anfammen. iInh mitten in einer itrch-
lichen unh nolttifchen C6ituation, wie fie feit Sahren nicht
ha war. fliieleß hat fieh feit her noriährigen Hierfammlung
in Ereßlau ereignet, auf firchlichem unh auf politifchem
(hebiet, waß haß lebhaftefte Qlugenmert heß Qlugßburger
Rongreffeh in anfvruch nehmen muh unh in anfnruch
nehmen wirh. Sibie ©egenfat3e awifchen her „Rölner“ unh
her „SBerlinärierer‘ tRichtung, hie hiegenfähe awifchen
jener ©ruiwe, hie eine ftarfere hlnvaffung heß heutfehen
Rathpliaißniuß an hie moherne Rultnr unh Mittenfclfafh
unh 1ener, her teheß 8ugeftänhniß an hie „voraußfehungß-
lofe" Moherne ablehnt, ‚hrangen aur (Sintfcheihnng. SDie
wprromaußsünanftita mit ihren QSegleiterfcheinungen -—
mit her nachtraglichen Snterpretation hiefer (Sinahtlita
hurch hen iBatitan unh mit her ßrregung her
vroteftantifchen Mehrheit in SDentfchlanh — forhert
eine flare Rnnhgebung her Millenßmeinnng heß
Ratholilentageß alß heß ©prachrohreß heß heutfehen
Ratholiaißmuß. 11nh auf politifchem 65ehiet gilt eß her
neuen Slage gerecht” amwerhen, hie fich fett hen beihen
lehten iagungen fur hie narlamentarifche SISertretung her
heutfehen Ratholiten ergeben hat: mach noriibergehenher
fBerhrctngnng anß her holttifchen Rommanhoftellung in
SDeutfchlanh fieht fieh hie Bentrumßuartei ieht wieher in
her SioIIe wenn nicht her führenhen, fo hoch her auefchlag-
gehenhen SBartei. SDer sBartei, hie angleich begrünhete
anwartfchaft harauf hat, hie gührerrolle balh wieher an
übernehmen. {wenn auch vielleicht nicht her {form nach,
fo hoch in Mirtlichfeit. SDie veränherie, von Qhrnnh auß
veränherte ßage forhert anhere Mege alß hie, hie hie
Ratholitentage von 1907 unh 1908 ihrem uarlamentarifchen
hluhfchuh her Bentrumßnartei, voraeichneten. [Inh hiefe
Mege an finhen, fiehüber fie au einigen, haö wirh eine
her bauptanfgaben hiefer Sllugßhnrger SZagung fein. Db
ihre Ebfung fieh leicht oher fchwer oollaiehen wirh, bleibe
hier unerhrtert; in wenigen Iagen werhen wir’ß ia erfahren.
ther gelöft werhen muf; hiefe {frage Sibenn fie ift von
funhamentaler sBeheutung für hen heutfehen Ratholiaißmuß.

slSon funhamentaler flieheutung ift fie aber auch für
hie innerpolitifche (Entwictlung SDentfchlanhß im nächften
Sahre, in hem Sahre, haä unß hie flieiihßtagßneuwahlen
bringt, unh vielleicht noch harüher hinaus. übeßhalb hat
hiefer Ratholilentag auch für hie michtfatholifen SDeutfch-
lanhß, fa, in nicht unerheblichem Mafie auch für haß 2in6:
lanh, ein erhöhteß Sntereffe. SDie fliehen unh Q3efchlüffe,
hie auß her gewaltigen, eigenß für hie SZagung erbauten
äefthalle am Mittelßbacher ältarl, hem Drt her ßerhanhs
lungen, in hie Melt hinausgehen werhen, fie werhen bei
äreunhen unh Ehegnern her 6nrecher lebhaften Miherhall
finhen, unh man fagt fanm au viel, wenn man hiefen
fiebenunhfiinfaigften SDeutfchen Ratholiientag hie wichtigfte
ohümgmt Siagung nennt, hie SDeutfchlanh fett langem ge-
e en a . ‚ .

Nah und fern.
o was ermbanh her Raifertochter. SBrinaeffin

58ittoria Suife von sBrenfaen, hie SEochter heß Raifernaareä,
hatte währenh ihreß Sllufenthalteß auf ©ehlofa Milhelmß-
hbhe bei Raffel ein ermbanh von hohem Mert, ein
Gjefcheni heß Sironurinaen, verloren. hin {'yräulein
gehomberg auß Staffel fanh haß Rleinoh auf einem
gnaaiergange unh überbrachte eä nerfönlieh her (Eigen-
tümerin. 2th SBelohnung hafür ging iefat her ehrlichen
{Einherin ein eigenhänhigeß SDanffchreiben her SBrinaeffin
nebft einer mit (Ehelfteinen befehten sBrofche an.

O ßivei ther eines Srrtnnih. ‘Der flievierfhrfter
fllham unh feine {frau ‚fuhren nach tBirfental in 6mlefien,
wo fie wohnen. SBlötalieh blieb her Bug auf freier 6trecfe
ftehen, weil er noch fein (hinfahrtßfignal erhalten hatte. SDer
Ehrfter glaubte in her munielheit bereitß am 8iel an fein,
tieg auß unh ftüra e hie ‚hohe SBöfchung hinunter. SDaß-
elhe ©ehictfal traf auch feine Stau. flieihe erlittentchwere
erleeungen. „m... ._........‚„ „mm-«n .
_o winnir unh Rinh hnri‘h einen anfertenfttdi fzo

tötet. Snfolge eineä {fliegenfticheh verfiarb in her bei ßv
betgcr Mühle bei hinholftaht in ihüringen hie (Ehefrau
her Befiherh 8iiefe. 58th folgte auch haß hrei Monat
alte Rinh her unglüd’liihen grau im Slohe nach, haß hiefe
mübrenh her betreffenhen Bett an her SBruft trug. C25 ftarb
ebenfalls an iBergiftuilg. ‚ ‚
0 {velhentaten n ;. . .i i'githrai‘ht, um hie bei her

Mainaer ‘Bionieriibung oernngliil‘ten Rente auß ihrer ge:
fahrlichen Slage an befreien. sBefonherß taten fieh her
Slentnant Reime von ter Dritten Romnagnie heß SBionieru
bataillonh Sir. 25 nnh Unteroffiöier ßange von her aweiten
Ro'mpagnie heßfelben fliataillonß fowie sBranhmeifter
Benhner von her %enerwehr hernor. ßeichner war beim
ßeraußfehaffen heß («hefreiten Michelmann fo weit in hen
©tollen vorgehrungen, hafa er felbft bewnfstloß liegen blieb.
SDer verftorhene (hefreite war im 8inilleben ein hervor-
ragenher Steiger (Eiergniann) unh hatte felbft fchon mehrere
ßente aus; einem ©chacht vor hem (ärfticfen gerettet.
o hiachahnienawertl wie ©tahtverorhneten heß rheinio

fchen 6tahtchenß QSalIenhar bei Rohlena haben befchloffen,
ihen Seilnehmern an hen Rriegen 1864, 1866, 1870/71, fo’
weit fie mit einem jährlichen (S'iniommen biß 1200 Mari
veranlagt finh, ‚hie 8ahlung her hiemetnheftenern hauernh
an erlaffen. SDiefelbe fBergünftigung foll auch hen Elßitwen
alter Rrieger anteil werhen. 2
0 ltm eine Mar! morfdnif; totgefehlagen. SDer Rohlen'

hänhler Rarl Merner in sBrannfchweig fchlug feinen
Silrbeiter Shhennl mit einem ßefenftiel nieher, fo hafa
Söhemii balh nach her überführung inß Rranfenhauß
ftarb. Eber Chrunh aur SEat ift her, haf; her erheiter von
hem für Rohlen abanliefernhen Gielhe mit Buftimmung her
Rohlenhänhlerßfran eine Mari alä Etorfchnfa auf feinen
Sohn behalten hatte. Merner wurhe verhaftet.
O Micher ein croheäftnra eines leiattierö. 99er

italienifehe Ravallerieleutnant hi *Baßaua war von iftom
auß niit feinem 8weihecter nach (Sivita QSeechia geflogen
unh hatte hort unter hem Subel her tBenölterung ver-
fchiehene Manöver außgefiihrt. 9luf hem hiüciflug nach
{Rom aber ftürate er awifchen Magliana unh ‘Bonte 65alera
ab unh fanh hen Stoh. ©ein antlih war biß aur Un-
ienntlichteit entftellt. SDaß i'flngawg ift aertrümmert.
e (Broker Marenhauäbranh. SDaß Marenhauß von

Morlen unh ßaneelen in ßorton brannte vollftänhtg
naher. SDen 120 hingeftellten. hie nach englifcherßitte in

„am.
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Gift oberen montierten fehlte en, gelang es nur weuue unu
inot, fieh im bemh au retten. it großer Gelbftaufonferung
trugen hie männlichen hingeftellten hie vor Schrei! ohn-
machtigen ßertdufertnnen auß hen Ülammen. 9er Gähnen
helautt fieh auf eine Million Marl.
Q ‘ßi‘uhefahrt heh flieifeluftfi'hiffö „93. 3. VI“: Sn

{friehrnhähafen fanh her erfte hinfftieg heß proviforifdfeii
‘Baifagier'ßufttdfiffeß 53. 8. VI' ftatt, haß hemnachft von
QBahen-ßahen auß ‘Baffagierflüge unternehmen will. SSn
hen (honheln befanh fieh nur haß {fahrverfonaL mach
3 ftünhiger, fdfhn verlaufener %ahrt, bei aiemlich ftarlem
Minhe, ging haß Suftfchiff glatt wieher nieher. gämtliche
an hem {fahraeug angebrachten Steuerungen haben fiih
außgeaeichnet bewährt. SDer erften SBrobefahrt wohnte auch
her Rhnig von Mürttemberg mit hem sBrinaen an Mich
auf hem Gjelänhe her ßuftfchiffbawBennelin-(hefellfchaft bei.
o üiiie aweite Mit; le flihve aus . . . ßwidan. (hinein

.iöerrnn in Eiltehernlanih bei 8wiclau war ein ©nartaffenv
huCh uber 2900 Mart geftohlen worhen. 929er fBerhacht
lenite fieh auf eine Stichte heß ßeftohlenen, eine 21 Sahre
alte erbeiterin aus Swictau. 8ufällig hemerfte ein
chminalbeamter in einem hieftaurant in ßeinaig=©chleuf3im
wie ein niehlicher innger iherr bei einem Gßlafe Mer _fah.
SDem Rriminalbeamten iam haß innge berrchen ob feiner
gar au weiblichen äBewegungen verhächtig vor. GEB ftellte
fieh" henn fchliefalieh auch heranß, hafa her junge berr ein
Mahchen war, eben hie hlrbeiterin anß 8wiclau. 6te
wurhe ihrem Dnlel wieher angeführt. Dh her fie frennh:
lieh empfing?

G llntergang von zwalftfihfängern. „(Ein in Irom'efh
aufs 6nihhergen hetmgefehrter Malfifchfanger brachte hie
Sliachricht, hafa er auf hem morhl'an von gnihhergen hie
anß vier iBerfonen beftehenhe Mannfchaft her ©ivertfchen
Malfifchfängerthfrnehition, hie im vergangenen Sahre von
SZromßh nach hem sBolarmeer auf ‚hen Malfifchfang auß-
gegangen war unh im lebten Minter auf öhihbergen
überwinterte, tot anfgefnnhen habe. SDie Seichen feien
von %üchfen angefreffen gewefen, hie bei feinem berau-
fonimen hie älucht ergriffen.

e) 3m: (Sholera in malten. (55 finh nur in Irani
t9 neue. Gholerafälle oorgelommen; in hen übrigen von
her üniheniie betroffenen hßegenhen her *Brovinaen Satt
unh {fvggia ift her ßefnnhheithauftanh unverünhert unh
gibt feinen hlnlaf; an Qieforgniffen. Qluher an hen fehon
etannten Ciholeraherhen wurhe nirgenhß eine Grt‘ranfung

_ieftgeftellt, anägenommen ein verhächtiger {fall in 23ari-
weg iRote Rrena hat awei .iiranteiwflegeriolonnen i_n__h_ie
aefahrheten hiegenhen gefchtclt. '

Eunte “Gagen-Chronik.
’onmbnrg, 20. ein nft. Eher ‘Brivatfeiretär hlbmling von

hem Qianigefehaft fie e, hiernanh u. Go. hat feinem (Ehef
heften fliermögen er verwaltete, etwa hier igtaufenh Marl
unterfehlagen. ‘Der iBetrilger wurhe in Bot um verhaftet.

“hin. 20. Qluguft. hier wurhe her tBuehhalter einen
Scheoeninger «botelß verhaftet. her hort nach unterfchlagung
man 20 000 (hulhen flüchtig wurhe.

‚fü’ai’cfnnh, 20. Qluguft. SDie Mitglieher her mit ein
hünifihen Grnehtttonßfchiff „Qllabama“ verunglüciten if-
ielfenfehen genehition finh hier eingetroffen. übte (Erhehitton
lfr'oernngtucit, ehe fie ihren Bwed auf Grönlanh erreicht
hatte.

finnhon, 20. anguft. 93er fviriftighe Schriftfteller üra .
oh in hen bügeln begelohmnre hat einen geheimnthvollen

. alnern ge unhen. ach langem vergeblichen 611.432?! wie"
heute man. eineßeiehe in einem Iümnel bei einem (hol friel-
eine. Du tliigliic! oher therhreehen vorliegt. niuh no feftr
geftellt werhen.

‚ mein, 20. Qluguft. SSn her (Bemeinhe SZeora erei nete
3;th einer pnrotechnifchen Meriftatt eine (hrvlofion. ethe

efther fanhen hen Ioh. hrei erbeiter liegen im Sterben.

„erneuern er annehmen"?ihr:.r in ra en i er. 'n ee a
non Stau (Sliinß frühftiieften fie im öotel .‚ERational“. ‚

Mahrih, 20. Qluguft. Sn her Üifchfonfervenfabri! an
Beanaettio bei Qöilbao war hie erheiterin anhrahe mit her
überwachung eineß grohen Reffelß betraut, in hem Stiche in
Dl fieheten. Sbag Mahchen fihlief ein unh fiel in haß fiehenhe
Öl. wo fie buehftabtich gefchmort wurhe.

Chefin, 20. hluguft, hier wurhen neuerhingß vier iBeft-
fälle unh hrei heftherhi'ichtige (Ertraniungen ionftatiert.

Dieionorb 20. angnft. Sn ©arlem entlief ein tollwütiger
Svl feinem ©errn unh hlfa aehn s„Berfonen, ehe er erf offen
wnr e. Bn Elmhnrft auf Song Sßlanh bih ein toller unh
hrei iBerfonen. biß er von einem ‘Boliaiften erbeofien wurhe-

tBuenoO faires, 20.‚Ql‚uguft. SDer Rarl Qagenbeclfcge
Stewart hat auf her hiefigen Meltaußftellnng eine ro e
äonheraußftellung von lebenhen unh außgeftvpften ieren
veranftattet. Sn hiefen hiäumliehieiten entftanh au unerllär-
liihe Meife Üeuer, bei hem alle auägeftellten iere arg
befehähigt wurhen. SDie lebenhen Qlffen. mit sllußnahme eineß
’Drillß, tonnten gerettet werhen. . ‑
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.Kin den Hervorragend bewährte
mehl Nahrung.

Die Kinder gedeihen
vorzüglich dabei

-Kranken- u. leiden nicht a_n
kost. Verdauungsstorung.

 

8ms Richerbelehuug fthlefifiher äBaueruhäufer. iDae
‘Banernhanß wieher herftellen heifat, eh erhalten unh iveiter entividetn.
‘lhaß in Sahrhunherten für hie beimat als aivedhienlich hie ‘Brobe
beftanben hat, foll gewahrt, aber angleich hen ilnforbernngen neuer
Siebenhformen angepaht werhen. iBei meinen sltianherungen hurch hie
“Berge ftihrte mich mein Meg an einem fehhnen Sperhfttage nach Saalberg
in haß baue heß Schriftftellerß 8ernharh Milm, her hier in feiner
ßeiniat fieh abmiiht, Sinn für hie alten malerifchen im ten bei hen
orfbewohnern an iueclen unh ihnen mit fliat unh Etat eifteht, wenn

eh gilt, haß illte an bewahren oher würhig neuen fBehürfnifLen
tRechnnng tragenh fortanfehen. Mein SIBunfeh, hier etwaß nicht allt g—
licheß an fe en, ging hani her Biehenhtviirhigteit meineß Mieter in
Erfüllung. ‘ie ü erall in hen ßergen ftehen auch in 6aalherg prächtige,
Sahrlzunherte alte SBauernhi‘iufer. ibnrch einen Steinwall unh hen
(Bran tunterhau finh fie feft mit hem fBohen verivachfen. Mie einft in
alter 3m haufen Menfch unh Stier hier noch unter einem Suche haß
breit bingrlalgert über hem gemeinfamen (Erhgefchof; ruht. €50 reibt
berr SEr. s21 freh Roebpen auhführlich in her'fllhteilung —— Sinnt unh
Sinnftpflege — im neuen ßefi 21 her reichilluftrierten gettfehrift
„Gchlefien“. (hin gweiter urtiiel mit erläuterten ‘llhbilhungen berichtet
über hen Vienban hee Gtiihentenheimh in fhreßtan. 31i her thieilung
„6chlefifche Ehronit“ finhen wir ebenIfallB eine {fülle von Mitteilungen,
n. a. über hen sBarfenal V in ihrer an, Mufferhanten, fBeifehnng her
sßringeffin {feohora von 6chle6wi ‚.fpolftnm hie (Bartenbauauhftellung
in Sliegnig, Ehort 2c. SDie Si‘nnft eilage „Silberner iliolal her Gchü enr
gilhe in elh“ unh viele anhere Sünftrationen hervoltftünhigen a8
Speft. (Es lann haher ein filbonnement au hiefe attuelle, intereffante
unh vorne nie 8eiifehrift (pro Quartal il. 3,—) fehem Slanhhmann
aufe wärm?te empfoglen werhen. ‘Brobennmmern verfenhet her therla
non ‚Schleien“ in reßlau, herrenftraffe unh Ratiowih auf Munf
gratis unh franio.
 

äür hie hiehaition verantwortlich T13 gleifcher, Marmbrunn.
brud unh Ehering:

tB. meiner, fBuihhrnderei, Marmbrunn.



in lills- llllllllllll.
Hierdurch die ergebene Mitteilung, dass

ich in Cunnersdorf, vis-ä-vis der Post, ein

Zigarren-Spezialgesciiäit
eröffnet habe.

Durch Verbindungen mit nur erstklassigen
Firmen bin ich in der Lage, jedem Wunsrhe
gerecht zu werden.

Um gütiges Wohlwollen bittend, zeichne ich

Hochachtungsvoll

Willy Gude
(bis 1. April 1910 im Havana-Club, Hotel 3 Berge).
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iterrtinater Warmbrunre.
Dienstag, ben 23. Qluguft: „Der Duntle iBuntt“. Buftfpiel in 3 Qltten

von (5. Rabelburg unD 9?. s‚Bresber.

Sonnerstag, ben 25.91uguit: „Das (blüd im Quintel“. Schau:
fpiel in 3 Qltten von 55. Saubermann.
GIil‘abetb üräulein anni fliege! als (Saft.

Kreitag, Den 26. ‘lluguft: 311m ßenefig für Erl. Else Burghoff unD
3d. Luise Zimmermann: „Sie Edmetterlingsirbladn“. (Schau:
fpiel in 4 Qllten von 55. Gubermann.

Raifenöffnung 7 Uhr. anfang 71;, Uhr.
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  K 't für erst-e und zweite Hypotheken zu sehr
apl a günstig. Konditionen diskret a. Stadt- u.Landob‚iekte.

vom Selbsto'el)er. auch Betrieblknpitalien
Darlehen zu kulantesten’IBedingungen erhältlich durch das

linnl- um! Hallein-Huren. Nürnberg, lilliicrlllr. li.
Vertreter gesucht! Rückporto erbeten.
    

 

Ersuche ergebenst um Zusendung Ihrer bewährten Kinder-Nähr—
Zwiebacke. Ich habe grosse Erfolge zu verzeichnen und werde nicht
verfehlen, soviel als möglich für Verbreitung zu sorgen.

Frau Lehrer K. in R.

Ersuche um baldige Zusendung von 8 Kartons Kinder-Nähr-Zwie-
‚ ‚M‘back per Nachnahme; schon der erste Versuch damit war ausge—

z'e'i‘ö'fifi‘öf'uuü bekamen -dieselben _meinen Kleinen recht gut.
ä Frau Inspektor N. in L.

Kiihn’s Kinder - Iähr - Zwieback
wird wegen seiner wertvollen Eigenschaften von Aerzten regelmässig
verordnet und von Autoritäten auf dem Gebiete der Kinderheilkunde

empfohlen.
Versand nach auswärts. _

(5.11. Kühn. Breslau l. Hlbreelnsrrasse |9.
Preis: l Karton 35 Pfg.‚ 4 Karton 1.20 Mk.
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= Eintiärkungsminelfür

Magenschwache „
. unD folrhe, Die fich Durdp (Erfältung oDer lieberlaDung Des Il'tagens, ‘ .‚I

Dnrrh Lßcnnf; mangelhafter, fchrver verDanlicher, 5n heißer oDer 511
faltet Speifen eine Unpässlichkeit des Magens, rvie

magentatarrh‚ ti’iagenframpf,
tiiagenidnncrsern Blähungen niw.

311gc5ogen haben, ftellt Das

Engel’sche Baldrianum
in hohem liiafse Dar.

Baldrianum crweift firh bei fachen llrrpäßlichfeiten Des lliagens, ‚
wenn fie noch im “Keime finD, als ein guter lliagenwein von vor—
3iiglicher miri’faml’eit unD verhiitet fomit, auch Deren Solgeerfrhein—
nngen, wie Nervosität, Schlaflosigkeit, Schwindelanfiille,
Beklemmungen usw.

Jnfolge feiner 5ufarmnenfe13nng aus beftem Samoswein mit
Baldriuntropi’en, ‚Himbeer- Syrup unD Kirschsuft wirft ‑
Baldrianum auch förDerlich bei Stuhlverstopfung unb 3ugleich ‘
ftiirl’enD auf Den ganzen Organismus des Menschen.

Das Dr. Engelsche Baldrianum enthält abfolnt keine
schädlichen Bestandteile unD l’ann auch von fchwarhen perforiert
unD KinDerrr felbft bei längerem (gebrauche gut vertragen werDen.
llm heften nimmt man es frühmorgens niirhtern unD abenDs vor
Denr Schlafengehen in einem (Quantnm bis 311 einem Eiförglafe voll.
KinDern nnD fdiwir'chlirhen perforiert verDiinnt man Baldrianum
angenreffen mit heifiem waffer unD verfiißt es noch mit etwas äud’er.

Das Dr. Engel’sche Baldriunum ift in ,flafdien 51 llit’. (‚50
unD llit'. 2,00 in allen 2lpothei’en, DrogenhanDlrmgen ner befferen
liaufnranns'Öefchäften gan5 Schlefierrs Zu haben, in Bad Wurm-
brunu, Herischdorf, Cunnersdorf, Petersdorf, Schreiber-
hau nfw. in Den llpothel’err.

2lnch verfenDet Die ,firma Hubert. Ullrich, Leipzig, 5 uer
mehr {flafchen Dr. Engel'sches Baldrianum Zu QJriginalvreifrn
nach allen (Orten DeutfchlanDs portm unD fiftefrei.

EG" Uernachabmungen wird {immun-m]
3:»?

llian verlange ansDriid’lidg

 

oo Dr. Engel’scbes Baldrianum N
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hinfahren",
fehlefifcbe iorvie librvebifcbe,
in gefunber, troctener QBare

     
    

   

empfiehlt

iiilly liömclt
Inh. Bruno Schedwig.

Genialität :
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->:.:‘-1g.,-.;_xw‚;ir.x«; ‚324.. s.

‚__'.'»'. ’ 5 "2:1 .⸗. ' ‘

   

 

  
      . . ‑

 ‚t; .ru-a 8cm. 5- aus-AnLA-Mx.minmum

n ill in
I in llul

I-Iirschbergx.

Zäglnb Qlu treten Des wartete-
!Boiienz u. cbauipielstiniembles

Max Riedel’s

bunte Bühne
II. a. gelangen gur illrrniilnnng:

Sein allilr. llcillcr-lullililum.
äortiegnug gu „llngleidie sBrüber“,

“2er (boloimbs.
weile)

unfang abenbs 8 ubr.
W eintritt 20 leg. am
töei ungünfiiger flBitteruug _töonrrtags

in Der Qieranba, ’lBoihentago im eaal.
llur gütigen Bufpruch bittet

Die Direktion.

gßeüreter
wenn auch geicbr’tftlicb obue tirfabrung,
aber mit ßefauntidiaft unb öutrrrt m
vornebnreren Streifen, wirb gurn Berlauf
von Speöial’zweinen gegen C{srruur unb
bebe SBrovifion für üarmbruuu unb
um ebung ioforl aufgenommen.

flgeflettanterr wollen ibre foerte an
Die (beleflfchaft Iotaier flßeinvrobuaenten
521.45. ßertriebßaflbleilung ‘Bubapeft, V.
Sipöttiiirut 2, einlenben.

ein liebr- und
:: ein [ebnmädehen ::
gut: feinen Damenmnekdetez für iofort
W gehabt m

Frau; Conrarl, Zarkcnaucltl.

luvcrlillllesllilmn
gut tocbcnb unD in aller bausarbeit era
erfahren, surn lö. Septbr. ober l. Ditober
für ßicgnit; gelacht. wieloung ber

v. Macklowski, marmbrunm
geinricbitr. 10, thla „ißoruflia.“

illnftänbtgeß, guuerläifigeß

Miterben
nrit Stocbn u. flslärtdtennrnifien, fucbt 3um
1. Dir. ©tellung i. beff. ‚baufe alß Summer:
mäocben ober alleiniges, in QBarnrbrunn
ober berilcbborf. mäbereß u. _I. 100
voftl. Speriidrborf.

X.

..
⸗

 

   

 

 

 

 

 

Ziehung 3.Septombor er.

*7- Berliner Bau-Ausstellungs-.
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    L Porto und Liste
l 30 Pfennig extra

es. C. Kröger
BERLIN W. 8

193 a Friedrichstrasse 193a
Erhältlich auch in allen durch Plu-
knte kenntlichen Verkaufsstellen. In
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aagareüen
e für mitberverränier

iorriert mit (Beim, Mzrkz
_ unD Qinpp-Btrrnbftfid

3,..‚3; 100 müden. ä 'lO St. 7 M-
‘ " ‘ ' iBefte Qualität

100 übäddi- 7.50 2m. empj.

lullusllnnu Erbilbauerftrö

Wim-wo”: rmb Ziaurbul-Big billigfr.

 

5 Telefon lOO.  

Gegründet 1850. Snl).: A.

fl
=
flPfeflermiinz - Bruch

empfiehlt

l. lcusmncr’s Ilnlilurci um! Plcicrlllmlerci

qucglaliiät: (Mit Eharmbruuner Endwert u. Weiterentw-
iurbel. Eilige Steile-Geldautc.

 

n um.
co iBf.

Hubrich. Gegründet 185

(Eigene 9lieberlagc am Rurpart.
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‘l ä)5 ‘I Idyllische Lage.

g xi  

Sehelaeabegg
bei “'armbrunn.

Kurgästen, Sommertrischlern und Touristen bestens
empfohlen.

Schattiger Garten mit Veranda.
Totalaussicht auf das Riesengebirge.
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V“
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Schönste  
  ._ (7?? Waldpartien und Aussichtsturm. 6‘) ‑‑

°°.. V Ilochachtungsvoll i. Schmidt. V „.9,
.Q.- .. —-iQ

 

w ’7‘7 .fi‚r

 

trauriliendladiriditen.
’Berlobtr i'S-rl. (Elfe b‘Jiaul ‑ birfdrberg

mit Sperrn sIlrrnin battenborföllialruu.

(Scherben: Stellenbei. Dow. {s-iidien
Straupig. -—— (Siemeiubeußorftehcr Rar!
Dutt), Sieuborfsäeitenborf.

(bebrauane irirroerrvagen,

*ztrrgi’rge urrv ‘Belse
werben 3,11 taufen gehabt.

Siefelben werben angenommen
nur bis bienstag, ben 23. d.
‘.Uits, bei

ürau 0. Wittwer,
(Softbof „weißer leler“ flBarmbr.

Prof.ltcnaull’s„8yrns"
Sauerstoff—Tabletten

(llyginiesclwl’ Frauenschutz)
Garantiert sicher und unschädlich
Aerztlich begutachtet und empfohlen

lbtzd. M. 2.00

H. Eckhardt‚ Hannover-Linden
Friseure als Wiederverkäufer

überall gesucht.
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Huhrlllihlc weihnachtlich
Oberaberil‘rbborf 200

imrägüber Der Geilerfdnnte.
.4

älteife summa
offeriert

Erblobgärtnereh schmigitr. 4.

 

Zahnsflteliei
Cbeodora frevrag,

Qiri’diberg i. eint,
‘.‘Bilhelmftrafse l4.

Spreibfruuben QBorheulags 9-5,
Sonntags 10—1 Uhr.

 

 

Visitenkarten“
Rechnungen

Briefumschläge
TrauerAnzeigeu

Plakate
sowie sämtliche im Verkehr ge-

bräuchlichen Drucksachen fertigt
in sanberster Ausführung und

kürzester Frist ::::

Die Buchdruckerei der i
Warmbrunncr Nachrichten

l-l- Frauen. +'|“
bei eroauugnr unD Störungen ‑

gebrauchen {trauen nur und; ie .

echten

Srauentropien virroria. p
ueuficrit bewährt
und einrichten!

r grardje 3.50 er, extra {ran 5 n2. .-
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gegen Nachnahme. ' mm ö“ be-

a. 6., tiiichmllliagnerfttaße 26. l
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Hn Reidbaltigken unübertroiien
ist der

Breslaucr General-Anzeigen
 

und der 
Q")

Q

so billige Tageszeitung

o und dauernden, nach Jahren

 

"

die grösste und bedeutendste Tageszeitung des Ostens.

Weit über I50 000 Abonnenten,
somit unbestritten die stärkste Verbreitung in Breslau

Der „Breslauer General-Anzeiger“ erscheint 7 mal wöchent-
lich in grossem Format 14——52 Seiten stark, bringt aner-
kannt vorzügliche Leitartikel, zeichnet sich durch eine
rasche, erschöpt‘ende und zuverlässige Berichterstattung
aus, veröffentlicht spannende Romane, sowie ein ge-
diegenes Feuilleton und enthält regelmässig einen inte-

ressanten Briefkasten usw. usw,
Tägliche Grutisbeilage: „Schlesisches Familienblatt“;

Wöchentliche Gratisbcilage: „Haus und I—lerd‘S;

14titgige Gratisbeilagen: „Feld, Hof, Garten“, sowie

„Jugendhort“

ausserdem die besonderen Beilagen:

Illustr. Wirzblatt „Breslauer Lustige Blätter“ und die

„Schlesische Illustrierte Zeitung“.

'.N 6'Pf. M tb'd'Pnl-

linnncmculsurcls. ganz: F322"einesrricämzä.
Es gibt deshalb keine bessere, reichhaltigem und dabei

Breslauer Goneral-Anzoiger _
Alle Briefträger, Postanstalten und unsere Filialen nehmen

Bestellungen an.

Infolge der Riesenauflage unbedingt geeignetstes Blatt
zur Einführung neuer Artikel.
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Provinz.

grossen Stils wie den  
Inserate haben grössten

noch bemerkbaren Erfolg.
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